
Ich gehe durch die Stadt. Es ist ein grauer, aber, wie ich finde, dennoch schöner Samstagnachmittag. Mein
Ziel ist es ein Geschenk für meinen Vater zu kaufen.
Alleine gehe ich durch lange Einkaufsmeilen, laufe an vielen jungen Leuten vorbei, die ebenfalls ihr Ziel
suchen. 
Ich betrete ein Kaufhaus und laufe zielstrebig in die CD-Abteilung. Mein Blick wandert über die Regale, alles
fein säuberlich sortiert und mit „Out now“ oder „Buy it“ - Schildern zugekleistert. 
Erfolglos verlasse ich die Musikabteilung und wende mich der Süßwarenabteilung zu. Ein paar Pralinen für
meinen Vater wären auch nicht falsch gewesen.
Schweigend lausche ich einigen Gesprächen der Leute um mich herum. „Oh, Shit. Ich hab den falschen
Player gekauft“ oder „Fuck, ich muss noch einmal at home anrufen“.
Nachdem ich auch in der Süßwarenabteilung unter den ganzen „Candys“ und „Fruit Gums“ nichts gefunden
habe, gehe ich in die Technikabteilung. Riesige „High Definition“ Fernseher scheinen mich förmlich schon zu
erwarten und anzustarren. Überall „All inclusive“ Schilder oder auch „Home Service“ Hinweise, falls man zu faul
ist und sich den Fernseher nicht gleich mitnehmen will, sondern andere dafür schuften lassen möchte. Auch
hier glaubte ich nichts zu finden. Ich bin bei den Handys angekommen. Verschiedene Anbieter locken die
Kunden mit ihren „Make the most of now´s“ oder ihren „can do´s“. Ich kaufe ein Handy für meinen Vater, mit
allen möglichen "Functions", "Playern" und "Cyber-Shot". 
Danach gehe ich aus dem Kaufhaus hinaus, zurück durch die „City“- Passage. Meine Suche nach dem
Geschenk ist nicht gerade erfolgreich verlaufen, aber etwas besseres habe ich für meinen Vater nicht finden
können.
Enttäuscht steige ich in den Bus. Nächste Haltestelle: Platz der deutschen Einheit. Auf einmal höre ich einen
dumpfen Schlag, welcher den Gelenkbus erzittern lässt. Ich schaue auf. Durch die blutverschmierte
Frontscheibe des Busses sehe ich das zerquetschte und leblose Gesicht meines Vaters. 

...

Eure Meinungen sind gefragt! ;-)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie man die Welt verändert
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